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Warum Projektstudium?
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„Wer ein Ziel hat und sieht noch nicht wie er es erreichen wird, hat ein Problem. Wer zu 

sehen beginnt, wie man es lösen könnte, hat ein Projekt“ 

Aebli 1983, zitiert nach Adolph 1992

„Projektorientierte Lehr- und Lernformen sind dadurch charakterisiert, dass sich 

Lernende der Lösung eines Problems annehmen und sich mit den hierbei auftretenden 

Schwierigkeiten auseinandersetzen. Die Lernenden werden dabei von Lehrenden 

beraten, was sie jedoch nicht davon entbindet, sich bei auftretenden Schwierigkeiten 

selbst mit diesen auseinanderzusetzen.“

Junge 2008, in Anlehnung an Adolph 1992
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Was ist ein Projekt?
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• Forderung nach einer berufsfeldorientierten 

Ingenieurstudium

• Erzeugung von handlungswirksamen Wissen

• Förderung der beruflichen Handlungskompetenz
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„Die bei Individuen verfügbaren oder durch sie erlernbaren kognitiven Fähigkeiten und 

Fertigkeiten, um bestimmte Probleme zu lösen, sowie die damit verbundenen 

motivationalen, volitionalen und sozialen Bereitschaften und Fähigkeiten, um die 

Problemlösungen in variablen Situationen erfolgreich und verantwortungsvoll nutzen zu 

können“ 

Weinert 2001
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Probleme im Projektstudium - Allgemein
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Probleme des 
Projektstudiums

Heterogenität

Inter-
disziplinarität

Betreuungs-
aufwand
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Entwicklung des Projektstudiums 

im Bauingenieurwesen 
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Seit 2005 im Curriculum verankert:

• Einzelbearbeitung

• Zerlegung in Teilprojekte mit 

Teilleistungen

• Praxisnahe Situationen?

• Hoher administrativer Aufwand
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Einführung von eigenständigen 

Projektmodulen mit dem Curriculum von 

2011

• Bearbeitung in Gruppen

• Betreuung durch mehrere Lehrstühle

• Wachsender administrativer und 

betreuungsintensiver Aufwand
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Probleme aus der Entwicklung des 

Projektstudiums
Gefundene Lösungen

Fehlendes Zeitmanagement der 

Teilnehmer

Kontinuierliche Leistungserbringung 

(Vorläufer MCA)

Probleme beim Erkennen geforderter 

Leistungen

+

Probleme beim zielgerichteten Fragen 

stellen

Detaillierte Definition der Leistungen 

(verschult, nicht praxisnah)

Kontinuierliche Leistungserbringung Teilnahmepflicht bei Meilensteinen

Administrativer Aufwand

KoMeT –Modul des Lehrstuhls 

Qualitätsmangement

+

Digitale Abbildung
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Konzepte, Methoden und 

Techniken zur Projektführung
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Konzepte, Methoden und Techniken zur 

Projektführung - KoMeT
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Semesterprojekte 

eines Moduls des 

Lehrstuhls QM:

PM, QM, QL,SMQM

Projekt-

gruppen

FüS-Modul:

Konzepte, 

Methoden und 

Techniken zur 

Projektführung 

(KoMeT)

Gruppen-

Coaches
SMQM: Erstellung von 

Video-Tutorials zu Stat. 

Meth. des QM

PM: Planung von 

Projekten
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Studierende des Moduls KoMeT:

•Kommunikation mit den jeweiligen Gruppen,

•Ansprechpartner für Probleme innerhalb der zugewiesenen Gruppen,

•Fortschrittsmonitoring der Gruppen,

•Anbieten von Sprechstunden für die Gruppen und

•Bewertung der studentischen Arbeiten.
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Anwendung des KoMeT-Moduls 

im Bauingenieurwesen
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•Entwurfsidee

•kein Fachwissen

Bauherr

(Lehrende)

•Verarbeitung des 
Entwurfs

•Organisation des 
Projektes

Projektleiter

(Tutoren) •Erarbeitung 
statischer 
Nachweise

•Grundlegendes 
Wissen über den 
theoretischen 
Hintergrund

Bearbeitungs-
teams

(Studierende)

•Ratgeber bei 
komplexen 
Problemen

•großer 
Erfahrungsschatz

Expertenteam

(Lehrende)
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Verband Beratender Ingenieure Bayern
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Ablaufplan
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Aufgabe/erwarteter Arbeitsfortschritt Datum

Start Vorstellen der Aufgabenstellung, Gruppenbildung 03.11.2017

1

Lastannahmen

Entwürfe (Modellbildung, statische Systeme, Gebäudeaussteifung, Vordimensionierung)

Expositions- und Festigkeitsklassen (Teil Massivbau)
17.11.2017

2
Überschlägige Schnittgrößenermittlung

Festlegungen zu konstruktiven Details
24.11.2017

Zwischenziel Meilenstein 1 – Grundlagen, Tragwerksentwürfe 08.12.2017

3 Besprechung Anregungen/Kritik aus Meilenstein 1 15.12.2017

4 Schnittgrößenermittlung 22.12.2017

5 Querschnittsnachweise (GZG + GZT für alle drei Teilbereiche)

6
Stabilitäts- und Knotennachweise

Montagestöße
12.01.2018

7 Zeichnungen/Skizzen ( Positionspläne) 26.01.2018

Zwischenziel Meilenstein 2 – Genehmigungsstatik, Details 02.02.2018

8 Besprechung Anregungen/Kritik aus Meilenstein 2 09.02.2018

9
Zeichnungen

(Positionspläne, Bewehrungspläne, Werkstattzeichnungen usw.)
02.03.2018

Ende Meilenstein 3 - Endpräsentation 16.03.2018



3003 · Anwendung des 

KoMeT – Moduls im 

Bauingenieurwesen

Ablaufplan

Lehrstuhl Qualitätsmanagement, Prof. Dr.-Ing. Woll

Lehrstuhl Statik und Dynamik, Gastprof. Dr.-Ing. Firl

Lehrstuhl Hybride Konstruktionen – Massivbau – Prof. Dr.-Ing. Bleicher 



3103 · Anwendung des 

KoMeT – Moduls im 

Bauingenieurwesen

Konsultationen

Lehrstuhl Qualitätsmanagement, Prof. Dr.-Ing. Woll

Lehrstuhl Statik und Dynamik, Gastprof. Dr.-Ing. Firl

Lehrstuhl Hybride Konstruktionen – Massivbau – Prof. Dr.-Ing. Bleicher 



3203 · Anwendung des 

KoMeT – Moduls im 

Bauingenieurwesen

Meilensteine

Lehrstuhl Qualitätsmanagement, Prof. Dr.-Ing. Woll

Lehrstuhl Statik und Dynamik, Gastprof. Dr.-Ing. Firl

Lehrstuhl Hybride Konstruktionen – Massivbau – Prof. Dr.-Ing. Bleicher 



04

Erfahrungsberichte von 

Studierenden
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Projektstudium

Lehrstuhl Qualitätsmanagement, Prof. Dr.-Ing. Woll

Lehrstuhl Statik und Dynamik, Gastprof. Dr.-Ing. Firl

Lehrstuhl Hybride Konstruktionen – Massivbau – Prof. Dr.-Ing. Bleicher 
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Nutzen des Projektstudiums 

aus Sicht der Studierenden
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04 · Erfahrungsberichte Projektstudium

http://blog.dvpi.de/?tag=verzahnung-theorie-und-praxis
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Nutzen des Projektstudiums 
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04 · Erfahrungsberichte Projektstudium

Studierende Tutoren

Komplexität Führungsposition einnehmen

Zeitmanagement

(TO-DO-Liste, Meilensteine)
Zeitmanagement/Zeitplanung

Teamarbeit Einschätzung von Gruppen

Theorie

(angewandt, vertieft)
Übermittlung von Feedback
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Digitale Unterstützung im 

Projektstudium



• 3 Lehrstühle  3 Lehrende 

• 2 Tutoren  4 

Projektgruppen

• Zeitnahes paralleles 

Korrigieren und Bewerten 

• Gruppeneinteilung 

• Terminfindung 

• Protokollieren der 

Gruppenbetreuung 

• WEB Konsultationen 

3805 · Digitale 

Unterstüzung im 
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Herausforderungen
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https://www.b-tu.de/elearning/btu/course/view.php?id=3375
https://www.b-tu.de/elearning/btu/course/view.php?id=3375
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Ausblick
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• Anwendung auf weitere Projektmodule unter 

Rücksichtnahme auf eine heterogene Studierendenschaft

verschiedener Fachbereiche im Bachelor- und Masterbereich

• Erarbeitung des Anforderungsprofils interdisziplinär 

geprägter Projektmodule

• Einbeziehung Masterstudierender anderer Fachrichtungen 

aus dem Bauwesen

• Reduzierung des Aufgabenstellung

• Variabler Entwurf, möglicherweise mit Projektmodulen aus 

anderen Semestern
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